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14 ZUM REITISEPLAN .

Wein . Die Ahr producirt die gesuchten trefflichen Bleicharte ,
Unter denen namentlich der Wallportsheimer den Vergleich

mit den besseren Sorten der Burgunder Weine austhält und in

guten Jahrgüngen selbst Nuits und Chambertin in den Schatten

Stellt . Zum Schluss noch ein Wörtchen über moussirende

Rheinweine . Es ist kaum ein Menschenalter her ; das man

am Rlieine mit der Herstellung moussirender Weine begonnen . Das

Ausland , vornehmlich England und seine Colonieen waren die

ersten Abnehmer für unsere „ Sparkling - Hock “ und „Sparkling -
Moselle “ . ( Unter „ Hock “ vorsteht man in England alle Rhein -

weine ; französ . Champagner heisst „ Sparkling - Champagne . )

In Deutschland selbst konnten sie lange keinen Boden gewinnen ,

Wenigstens nicht unter eigenem Namen , und nur unter der falschen

FHagge französischen Stopfenbrandes schleppten sie mühsam ein

kKümmerliches Dasein hin . Jetzt allerdings , da das Renommée

der rheinischen Schaumweine durch das Ausland festen Boden

gewonnen ,
urtheilt das deutsche Publikum auch unbefangener ,

und auf den Weinkarten der Hôtels sieht v ohl hin und wiecler ,

Allerdings oft noch ganz bescheiden , unten aus der Ecke reéchts ,

moussirender Rhein - und Moselwein hervor . Und erst seit der

Zeit , wo der deutsche Schaumwein die Brücke der franz . Eti -

quette hinter sich abgebrochen , jist er ein werthvoller , ebenbürtiger

Handelsartikel geworden . Auf geradem Wege , unter eigenem

Namen , ist es den Mousseux Fabriken in Coblenz , Kre uzna ch ,

Rü desh eim , EItville , Mainz , ochheim und Frankfurt

gelungen , ihren Waaren Absatz und ihren Etablissements Re -

nommée zu verschaffen .

Die bedeutendsten rheinischen Weinländer sind Preussen

mit étwa 62,000 Morgen , worunter das ehemalige Herzogthum

Nassau mit 11,598 , das Grossherzogthum Hessen mit 38,972

Morgen Weinbergen .

Zum Reiseplan .

Ein einigermassen lohnender Besuch der Rheingegend , der

ja von vielen nur einmal im Leben unternommen wird ; erfordert

immerhin einige Wochen , kann aber mit Leichtigkeit bis auf

Monate ausgedehnt werden , in denen sich täglich neue Land -
schaftsbilder oder Kunstgeniisse aufsuchen lassen . Wer sich

begnügt ; pr . Dampfschiffoder Bisenbahn von Mainz

pis Cöfn zu fahren , wird nur einen überaus flüch -

tigen Eindruck emp fangen . Wir geben hier die Uebersicht

einer àauf etwas über 2 Wochen perechneten Rheintour ; unter

der wir nicht bles die Reise auf dem Rhein oder unmittelbar an

seinen Ufern verstehen , sondern auch die Particen in die Seiten -

thäler des Rheines , in die zu seinem Gebiet zühlenden Gebirge

und die in seiner Nähe liegenden schenswerthen Städte .
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Strassburg 1 Tag , Heid elber g und mächste Umge -

bung 1 T . an der Bergstrasse , das Auerbacher Schloss , der

Melibocus und Jugenhèeim 1 T . Dafmetitet
2 T . Mainz , Wiesbaden ( Kursaal
Neroberg ) 1 T. ; Bingen u . Niederwald 1 T. Kreuznach

und Münster am Stein ( Ebernburg , 0 P .

St . Goar „ St . Goarshausen ( Schweizerthal u . Reichenber

1 T . Coblenz ; Ehrenbreitstein und Stolzenfels 1

Ems 0 die Schaumburg 1 T . Remagen , Neuenahr ;

Alten 9355
1T . Das Siebengebirge ( Königswinter , Drachen -

fels , Oelberg oder Petersberg , Heisterbach ) 1 T . Godesberg ;

Bonn 1 T . Cöln , Düsseldotf 2 T. , in Summa 15 Tag
die entliche Reise ungerechnet , die zwischen den meisten d

obigen Partieen sich pr . Eisenbahn meist nach wenigen Stunden ,
oft nach Minuten beziffern lässt . Es würde dies die Tour sein ,
welche der Reisende etwa einschlägt , der viel in kurzer Zeit

sehen , und ohne Rast und Ruhe reisen will ; aber unendlich viel

des Schönen und Interessanten muss er unbeachtet lassen . Besser

und genussreicher ist es bei gemessener Zeit , einzelne Partieen

oder Gruppen herauszuheben , und diesen ohne Uebereilung
seine Zeit zu widmen . Wir geben nachstehend eine Uebersicht

der interessantesten Partieen , im Bereiche dieses Buches , mit

annähernder Angabe der dafür zu verwendenden Zeit .

Strass burg 1 Tag . ] Schlaehtfeldes b . Wei - ⸗

anKkfurt

Kapelle und

＋

Baden - Baden und senburg ½ T . mehr ,
nächste Umgebung ( Al - der des Schlachtfeldes

tes Schloss . Lichten - v . Wörth 1 T . weiter

tHal7 ) ) : 1 „ Fusstour von Annveiler

Jarlsfuhe „ „
I „ „

über Bad - Gleiswei⸗

Heidelberg ( Schloss u . ler , die Ludwigs -
nächste Umgebung ) 1

„
höhe nach Eden -

Mit Hinzunahne von 1 Oib ag .
Neckar - Steinach oder Worms , Oppenheim 1 5„
Schwetzingen 1 Tag MAAinFFEFBF

mehr . Frankfurt 12
„

Mannheinf ; I „ , Darnistadtt :

SPeR ½
„ Bergstrasse ( Jugenheim ,

Neustadt , Dürk heim NMelibocus ; Aerbach;( Limburg uud Harten - Felsenmeer , Fürsten -

burg ) 135 lager , Bensheim ) 2 — 3
„

Lan dau , Thalů v . Ann⸗ Der Besuch v . Jugenheim 5„
Weil er, d. Maden - oder Zwingenberg , mit

5775 e dem Melibocus u . Auer -

Die Hinzunahme des Sbacher Schloss 15
Dahnen Thales erfor - Mit Hinzunahme tiefer

dert etwa 1½ —2 Tage im Odenwald liegender
mehr , Der Besuch des Partieen , 2 . B. Linden -
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fels , Michelstadt u . A. zꝗcerthal und Reichen -

lassen sich leicht 5 — 6

Tage verwenden . Lorch und das Sauerthal

Wiesbaden n oder das untere Wis -

Der Taunus ( Soden , Kö — pberthal 1 Tag mehr .

nigstein , Feldberg , Alt - Boppard ( u. d. 4 See ' n ) ½ 5

könig , Cronberg , Hom - Nit Hinzunahme von

burg ) . . 2 — 3
„ Pleckertshöhe o . Born -

Der Féldberg allein , v . hofen mit Sternberg

Frankfurt oder Mainz u . Liebenstein 1 Tag

Biebrich , Bingen ; Stolzenfels ; Lahn -

( Klopp , Rochuskapelle , EeeBMarkESbürg 1

Scharlachkopf ) . . 1 „ Coblenz und Ehren -

Schloss Rheinstein , reiie

Niederwald , Rüdes - Nach Stolzenfels meist

heim . „ 1½% von Coblenz aus ½ 5

Mit Hinzunahmèe des Ems , Nassau , Schaum -

Johannisberg und 1010
Abtei Eberbach . 2

5„
Mittleres und oberes

Kreuznach , Münster Lahnthal ( Limburg ,

à . St. ( Rheingrafenstein , Meilburg , Wetzlar ) 2

Ebernuburg ) ; Disibo - bis 3 Tage mehr .

denb . , Schl . Dhaun ; Neuwied , Sayn , Mon -

Gbereie ,,repis ,
Von Oberstein nach Saar - Das Brohlthal ( Bad

brücken und dem Tönnistein ) , Laacher

Schlachtfeld von S8ee , Niedermen⸗

Spichern 1
„

dig , Andernach 12
5

8

Des Saarthal . Prier 2 — 3
„

Sinzig , Linz GBasalt -
Dampfschiffreise von Trier steinbrüche v . Datten -

nach Coblenz , ohne berg od . Minderberg ) 1
„

Aufenthalt . . 1
„

Remagen u . das Ahr⸗

Unterbrechen der Reise thlil e ,

( Bernkastel , Trarbach , Rolandseck , Königs -

Bad Bertrich , Zell ; wi . inter und das Sie -

Cochem , Brodenbach bengebirge 3 „

u . 8 . W. ) weitere 5 —6
„

Bonn und Godesberg 1
5

Bacharach , Ober - Gölne en eeeee ,

WSS 81 ( itdegee „
Aachen 11

St . Goar ; St . Goars⸗ Düsgenu rr
hausen ( das Schwei⸗ Greyrse 7

Die Industriebezirke am Unterrhein werden von Vergnüg⸗

ungsreisenden seltener bosucht , daher wir glauben , uns auf vor -

stellende Febersicht beschränken zu dürfen ! Dass die grossartige
Industrie von Hpenfeld , Barmen , Essen ( Krupp ) , Nuhort , Crefeld ,

ferner die von Duren , Eschoeilen , Stollbery , u . a . m . ; des Be -

7 *
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suches im hohen Grade werth sind , bedarf kaum der Erwähnung ;
sie finden , wenigstens in den bedéutendsten Punkten , in diesem
Buche auch ihre Stelle , wenn der Plan auch nicht gestattet , in
Einzelheiten tief einzugehen .

Dass bei obiger , nur annähernd angegebener Zeiteinthei -
lung eine Menge Orte und interessanter Punkte nicht berück
sichtigt werden konnten , wird erklärlich sein , wenn wir bei dieser ,
auf etwa 8 — 9 Wochen ( o %ue eigentliche Ruhetage ) basirten
Zeiteintheilung , 2 . B. für Cöln mit seinen höchst bedeutsamen

Zauwerken , seinen Kunstschätzen , nur 2 Tage widmen konnten .
Obige Zeiteintheilung ist zudem für den rstigen Touristen bé -
rechnel ; für Damen oder für Männer , denen Alter oder Gewohnheit
ruhiges , behagliches Reisen , gebietet , lässt sich die Zeitdauer
der Reise natürlich nicht in Berechnung ziehen . Wir können
daher nur wiederholt rathen , besser einzelne Partieen herauszu -
greiten und diesen volle Zeit zu widmen . Eine Dampfschiffreise
zwischen Mainz - Cöln wird stets einen schönen Abschluss der
Rheintour bilden .

Reiseregeln .
Es mag manchem Leser vielleicht überflüssig erscheinen , wenn wir

hier Notizen und Belehrungen über die Kunst zu reisen geben ; allein nicht
Alle , welche dies Buch zur Hand nehmen , dürften routinirte Reisende sein ,und wir können täglich beobachten , wie unpraktisch eine grosse Zahl Reisen -
der in Bezug auf Zeiteintheilung , beim Verkehr auf E senbahnen , in Gast -
höfen u . s . W . verführt Wenn wir hier einige Winke geben , wie man sich
bei Keisen , und speciell bei Reisen am Rheine am Besten einrichtet , s0
hoffen wir , d - durch Benutzung nachstehender Notizen dem Reisenden
mancher Verdruss , Zeit - und Geldserlust erspart werden möge .

Man nehme möglichst schon » or Beginn der Reise das
Reisebuch zur Hand , vermerke die Punkte , für welche man das
meiste Interesse hat und entwerfe nach der Reisekarte und Fahr -
plänen einen Reiseplan in seinen Hauptædlgen .

Vor Antritt der Reise möge man ferner einen Kostenüber -
schlag machen und dabei die Ansätze niemals niedrig greifen .

Der Fussreisende jst der unabhängigste aller Touristen , und
für ½ bieten die rheinischen Gegenden besonders ein weites
Feld , denn nicht das blosse Auf . und Abfahren auf dem Rheine
oder an seinen Ufern erschliesst die grössten Reize der Rhein -
gegend , sondern dies geschieht in weit höherem Maase durch
den Besuch der Seitenthäler und der Gebirge , durch das Streifen
in Wald und Flur .

In grosser Gesellschaft zu reisen ist meistens bedenklich .
Viel Köpfe , viel Sinne ! Am besten geschieht die Reise an der
Seite von einem oder zwei näheren Bekannten ; durch den dann
ermöglichten Austausch von Meinungen über empfangene Ein
drücke wird der Reiz der Reise wesentlich erhöht . Dabei ist der
Werth kleiner gegenseitiger Hülfsleistungen , auch die Gelderspar -
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